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Ministrieren will geübt werden 
Ministrieren zu lernen, also die Rollen-
verteilung mit ihren Aufgaben, die Ge-
genstände, der Messablauf, die Verbind-
lichkeiten etc., ist die Hauptaufgabe, der 
sich alle Beteiligten gleich von Beginn an 
stellen muss. Das ist auch sinnvoll, weil 
damit den Mädchen und Buben klar wird, 
was auf sie zukommt und worauf sie sich 
da einlassen. In den vergangen Wochen 
konnten die Erstkommunionkinder die 
verschieden Dienste beim Gottesdienst, 
und auch das Ministrieren kennenlernen. 
Was man versteht, das tut man viel 
bewusster und mit mehr Freude. 
 
Das Ministrieren ist eine verantwortungsvolle liturgische Aufgabe, die auch ein wenig 

Übung braucht. Wer regelmäßig ministriert, bekommt einen ganz besonderen Einblick 

in das Geschehen des Gottesdienstes, versteht Abläufe und wirkt aktiv am Gemeinde-

leben mit. Als Gemeinde möchten wir nicht, dass Kinder in der Messe nur einen hilf- 

reichen Job erledigen. Wir wünschen uns, dass sie auch selbst mitfeiern können. Wir 

möchten, dass sie die Liturgie und damit auch ihren Glauben immer besser verstehen 

lernen. So können sie in ihren Beziehungen zu sich selber, zum Nächsten und zu Gott 

wachsen und in ihren Alltag sichtbar machen. ZurZeit gibt es keine Gruppenstunden, 

das soll sich ändern. Regelmäßig und interessant wollen wir die Übungseinheiten ge-

stalten. Wenn du schon an den10 Stationen rund um den Glauben teilgenommen hast, 

oder in der Schule davon gehört hast bist du eingeladen zu teilzunehmen und in der 

Gruppe etwas Neues, oder etwas besser kennen zu lernen. Nur Mut komm vorbei. 

Jeden Sonntag um 10:00 Uhr besteht die Möglichkeit zum Zusehen oder Mitmachen. 

Beichtgelegenheit am Heiligen Abend 

Weihnachten ist die Zeit der Geschenke. Die 

Beichte ist ein solches Geschenk, ein ganz 

persönliches. Außerdem wird mir dabei ein 

Wort zugesprochen, das mir kein Mensch auf 

der Welt sagen könnte, auch nicht der größte 

Psychiater: „Deine Sünden sind dir ver-

geben“. Ich gäbe etwas dafür, wenn jeder 

dieses einzigartige, göttliche Geschenk 

annehmen würde. Als ihr Priester bin ich 

Seelsorger. Die Sorge um die Seelen liegt mir 

am Herzen. Am Heiligen Abend würde ich 

gerne jedem das Geschenk der Versöhnung 

in der Beichte machen. Ab 15 Uhr stehe ich 

allen im Beichtstuhl in der Pfarrkirche zur Ver- 

fügung oder nach persönlicher Vereinbarung. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weihnachtsmessen 
Wirft man einen Blick in das Messbuch, so fällt auf, dass für den Weihnachtstag 
insgesamt vier Messen vorgesehen sind: die Vigilmesse am Heiligen Abend (Missa 
in vigilia), die Christmette in der Heiligen Nacht (Missa in nocte), die Hirtenmesse am 
Morgen (Missa in aurora) und das Hochamt am Tag (Missa in die). Diese 
Besonderheit lässt sich erklären, wenn man die päpstliche Weihnachtsliturgie 
betrachtet, wie sie seit dem 6. Jh. gefeiert wurde. Der Papst feierte damals in 
mehreren Kirchen („Stationen") die Geburt des Herrn: Zunächst stand er der 
Christmette in der Basilika S. Maria Maggiore vor. In der Morgenröte zog er dann zur 
Hirtenmesse in die Kirche S. Anastasia und um 9 Uhr zelebrierte er schließlich das 
feierliche Hochamt in St. Peter. Mit der Verbreitung der römischen Liturgiebücher im 
Abendland wurde diese Praxis auch andernorts nachgeahmt. Das heutige Messbuch 
sieht vor, dass alle Priester an Weihnachten drei Messen feiern dürfen. Das 
Niederknien in allen Weihnachtsmessen zu den Worten des Credo „er hat Fleisch 
angenommen durch den Heiligen Geist von der Jungfrau Maria und ist Mensch 
geworden“ ist ein kleiner eigener Akzent, der das jetzt gefeierte Geheimnis besonders 
hervorheben soll. 

 



   Gottesdienstordnung vom 17. Dezember – 31. Dezember 2023 
Sonntag 
17. Dezember  
3. ADVENTSONNTAG 

10.00 Uhr Heilige Messe in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: für + Herrn Josef Steiner 
 

MONTAG   
18. Dezember   
O Adonai 

08:00 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: 

19. Dezember   
O radix Jesse 

18:00 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für + Stephanie Reiterer 

Mittwoch 
20. Dezember   
O clavis David 

17:30 Uhr  Rosenkranz  für Österreich 
18:00 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: 

Donnerstag 
21. Dezember   
O oriens 

 07:30 Uhr  Schulmesse in der VS Höflein 
                  Intention: 

Freitag 
22. Dezember  
O rex gentium 

07:30 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention:  
8-18 Uhr   Anbetung in der Thomaskapelle – Willendorf  

Samstag                  
23. Dezember 
O Immanuel 

07.00 Uhr  Roratemesse in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für + d. Fam. Hackel u. Legenstein 
                  Anschließend: Frühstück im Pfarrzentrum  

Sonntag 
24. Dezember  
4. ADVENTSONNTAG 

10.00 Uhr Heilige Messe in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde 
15.00 Uhr Beichtgelegenheit in Maria Kirchbüchl 
16.00 Uhr Familienmesse in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde 
22.00 Uhr Christmette in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde 

Montag 
25. Dezember   
HOCHFEST DER GEBURT 
DES HERRN 

10.00 Uhr  Hochamt in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde 
 

DIENSTAG     
26. Dezember   
HL. STEPHANUS 

10.00 Uhr  Hochamt in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: für + Vater Alois Scheibenreif 
 

Mittwoch 
27. Dezember   
HL. JOHANNES 

17:30 Uhr  Rosenkranz  für Österreich 
18:00 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: 

Donnerstag 
28. Dezember   
UNSCHULDIGE KINDER 

                     Keine Messe 

Freitag 
29. Dezember  
WEIHNACHTSOKTAV 

07:30 Uhr  Hl. Messe  in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention:  
8-18 Uhr   Anbetung in der Thomaskapelle – Willendorf  

Samstag                  
30. Dezember 
WEIHNACHTSOKTAV 

  

Sonntag 
31. Dezember  
FEST DER HEILIGEN 
FAMILIE 

10.00 Uhr  Hochamt in Maria Kirchbüchl 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde 
16:00 Uhr  Jahresschlussandacht  in der Thomaskapelle 
mit eucharistischen Segen zum Jahresschluss                              

 
Einen besonderen Dank möchte ich meinen zahlreichen Mitarbeitern und 

Helfern aussprechen. Ob im Pfarrgemeinderat, als Messner, als Lektoren und 

Kirchenputz/ Schmuck, oder auch nur als stille Wohltäter unserer Pfarrkirche 

Maria Kirchbüchl. Ein herzliches „Vergelts Gott“. 


